
Bildung überwindet Armut! 
In zahlreichen Projekten auf der 
ganzen Welt unterstützt Jugend 
Eine Welt den Bau von Schu-
len und ermöglicht gefährdeten 
Kindern und Jugendlichen den 
Schulbesuch. In Afrika stellt uns 
der Schulanfang vor besondere 
Herausforderungen.
In Koubri, Burkina Faso wollen 
wir ein Ausbildungszentrum bau-
en. Denn hier haben Mädchen 
kaum eine Möglichkeit, schrei-
ben und lesen zu lernen.
Der Südsudan steckt in einem 
Bürgerkrieg. Der Schulweg ist 
für viele zu gefährlich. Wir bauen 

ein Wohnheim für Schülerinnen, 
damit sie in Sicherheit lernen 
können. Auch in anderen Län-
dern, Benin oder Elfenbeinküs-
te, unterstützen wir Schulen und 
Ausbildungszentren. 
Gemeinsam schaffen wir Zu-
kunft vor Ort. Denn für zu viele 
Kinder in Afrika ist schreiben und 
lesen zu lernen nur ein Traum. 

Weltweit helfen Jugend Eine 
Welt und Don Bosco Kindern 
den Schulbesuch zu ermög-
lichen. Bitte unterstützen 
Sie mit Ihrer Spende unsere 
Arbeit!
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Erinnern Sie sich noch an Ihren 
ersten Schultag? Oder den Ihrer 
Kinder? Stolz halten die Tafelklassler 
ihre gefüllten Schultüten in Händen 
und freuen sich auf den Schulstart.

Doch in vielen Teilen Afrikas sieht 
der Schulbeginn ganz anders 
aus. „In Koubri gibt es kaum eine 
Möglichkeit schreiben und lesen zu 
lernen. Doch die Mädchen wollen so 
gerne lernen." Mit diesem Hilferuf 
wandte sich Schwester Bernarda 
aus Burkina Faso an uns.

Im Südsudan wütet seit Jahren ein 
Bürgerkrieg. Der Schulweg ist oft 
lang und gefährlich. Deshalb können 
viele Kinder manchmal gar nicht in die 
Schule gehen! Auch hier ist unsere 
Hilfe dringend nötig!

Der Schulbeginn in Afrika ist 
für tausende Kinder noch nicht 
möglich. Dabei ist Bildung ihre 
einzige Chance für eine positive 
Zukunft! Bitte helfen Sie mit 
Ihrer Spende.

Schule für Kinder in Afrika! 
Ihre Spende ermöglicht Kindern in Afrika den Schulbeginn.

Schreiben und lesen zu können ist für Kinder in Afrika nicht 
selbstverständlich. Doch welche Zukunft haben jnge Menschen, 
wenn sie nie die Möglichkeit bekommen, zu lernen? 

Ing. Reinhard Heiserer
Geschäftsführer

Vergelt's Gott!
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Wir ermöglichen Kindern in Afrika den Schulbeginn!
Bitte helfen auch Sie!
» Online spenden unter www.jugendeinewelt.at
» Spendenkonto: IBAN AT66 3600 0000 0002 4000
» Ihre Spende ist steuerlich absetzbar!

Ein Wohnheim für Maridi
Kinder im Südsudan sollen in Sicherheit lernen können.

Spenden
Sie jetzt!

Maridi ist eine Kleinstadt, 300 km westlich der Haupt-
stadt Juba im Südsudan. Etwa 18.000 Menschen leben 
hier, viele in bitterer Armut. Es gibt zwar Schulen in 
Maridi, doch viele der Schülerinnen und Schüler leben 
so weit entfernt, dass sie täglich einen mehrstündigen 
Fußmarsch auf sich nehmen müssen. Das ist nicht unge-
fährlich in dem vom Bürgerkrieg zerrütteten Land! 

Jugend Eine Welt hilft mit dem Bau eines Wohnheims! 
Dort erhalten 350 Schülerinnen aus der Region die 
Möglichkeit, ihren Bildungsweg fortzusetzen. Sie können 
sich auf die Schule konzentrieren und in sicherer und 
liebevoller Umgebung lernen. 

Dieses Wohnheim ist 
für viele Kinder die 
einzige Möglichkeit 
eine Schulbildung zu 
erhalten. Bitte helfen 
Sie uns, damit auch 
die Kinder im Südsu-
dan in die Schule 
gehen können!

Bild 1: Die Armut in Südsudan 
ist groß. Viele Kinder haben 
kaum zu Essen. 

Bild 2: In der Schule sind die 
Kinder sicher und können für 
eine bessere Zukunft lernen.
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Silla kann bald jeden Tag zur 
Schule gehen.
Die Familie von Silla Charles lebt 
in großer Armut. Zu der nächstge-
legenen Schule ist es ein Fußmarsch 
von mehr als zwei Stunden. Der 
Schulweg ist außerdem sehr gefähr-
lich, gerade für junge Mädchen. 
Ein täglicher Schulbesuch ist nicht 
möglich. Selbst wenn Silla den weiten 
Weg auf sich nimmt, gibt es, wenn sie 
nach Hause kommt, keine Möglichkeit 
noch zu lernen. Denn es gibt keine 
Elektrizität.
Doch Silla gibt den Traum von der 
Schule nicht auf. Riesengroß ist die 
Vorfreude auf das Wohnheim. Dann 
kann sie endlich jeden Tag in die 
Schule gehen und später auch einen 
Beruf erlernen. Schon heute ist sie 
stolz, dass sie als einzige in ihrer 
Familie schreiben und lesen kann. 
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Schreiben und lesen lernen!
Bitte helfen Sie, damit sich für die Mädchen in Koubri dieser Traum erfüllt!

Die Gemeinde Koubri in Burkina Faso ist ein Ort der 
jungen Frauen und Mädchen. 48 Prozent der Bevöl-
kerung ist unter 25 Jahre alt. Die Mehrheit ist 
weiblich. Dennoch bleiben viele Frauen ihr Leben lang 
unselbständig. Es gibt kaum Ausbildungsstätten in der 
Region. Schul- und Berufsausbildung bleibt den Mädchen 
meist verwehrt.

Jugend Eine Welt und die Don Bosco Schwestern wollen 
die schlechte Lebenssituation der Mädchen verbessern. 
Denn Schwester Bernarda bestätigt: „Die Mädchen 
wollen lernen. Sie wollen zur Schule gehen, einen Beruf 
erlernen und ein selbständiges Leben führen!"

Ein neues Frauenzentrum in Koubri wird dringend 
gebraucht und von den Menschen sehnlichst erwar-
tet. Denn hier sollen Alphabetisierungskurse für 
Mädchen angeboten werden. Junge Frauen können 
einen Beruf erlernen. Ein Gemüsegarten wird als 
Lehrgarten für eine Ausbildung im landwirtschaft-
lichen Anbau genutzt. Gleichzeitig bietet er frisches 
Gemüse für die Kinder, die ihre Freizeit hier verbringen 
können und so von der Straße fern gehalten werden. 
Außerdem steigern Kurse das Bewusstsein für Gleich-
stellung, Umwelt, Gesundheit und Bildung.

Bitte helfen Sie uns bei der Fertigstellung 
dieses Ausbildungszentrums. Damit auch 
in Koubri der Schulbeginn gelingt!

Don Bosco Schwester Hanni 
Denifl zu Besuch in Österreich
Seit Jahren lebt die Don Bosco 
Schwester Hanni Denifl in Afrika. 
In Coutounou/Benin und Abidjan/
Elfenbeinküste leitet sie Wohn-
heime für Mädchen, die sonst keinen 
Platz auf dieser Welt haben. Schul- 
und Berufsausbildung, vor allem für 
Mädchen, ist auch in diesen Ländern 
ein Schwerpunkt der Schwestern.
Bei ihrer letzten Österreich-Reise 
besuchte sie auch Jugend Eine Welt 
und erzählte von der Situation für 
Kinder in Westafrika. 

Das Leben für alle Kinder ist sehr hart 
und oft von bitterer Armut geprägt. 
Viele haben die Möglichkeit in die 
Schule zu gehen. Auch kommen sie 
pünktlich in die Schule, aber davor 
arbeiten sie auf dem Feld. Dann ist es 
oft schwierig, sich zu konzentrieren. 
Trotzdem macht ihnen das Lernen 
großen Spaß und alle sind sehr wiss-
begierig. An der Elfenbeinküste gibt 
es viele Gastarbeiter, die mit ihren 
Familien zum Arbeiten kommen. Sie 
müssen die Schule für ihre Kinder 
selbst bezahlen. Aber sie sind arm. 
Dabei wäre es so wichtig, dass sie 
zumindest schreiben und lesen 
lernen. 

Die Vorfreude auf den Gemüsegarten ist groß. Viele junge Menschen 
sind dankbar für die Verbesserung ihrer Lebenssituation. Sie helfen 
bereits mit, damit das Zentrum erfolgreich starten kann. 
Helfen auch Sie!
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Bei dem hier vorgestellten Hilfsprojekt handelt es sich um eines der zahlreichen Projekte, die 
Jugend Eine Welt weltweit unterstützt. Mit Ihrer Spende helfen Sie uns helfen: In diesem 
Beispielprojekt, in anderen Hilfsprojekten und bei unserer Arbeit in Österreich.

Helfen ist ganz einfach!

Die gefüllte Schultüte steht für einen Neubeginn. Nutzen Sie unsere 
Bastelvorlage, um Familie und Freunden mit kleinen Aufmerksamkeiten 
Freude zu machen: www.jugendeinewelt.at/schultuete

Vielen Dank für 
Ihre Unterstützung!

Jede Spende für Jugend Eine 
Welt ist für uns wertvoll und 
besonders. Es gibt aber Gele-
genheiten, in denen wir mit 
Rührung und Dankbarkeit 
feststellen, dass der Erfolg 
unserer Arbeit manchen Men-
schen ein großes Anliegen ist. 

Im Herbst 2017 verstarb 
unser treuer Spender Herr 
Josef N. Er war ein Mensch, 
der Zeit seines Lebens stets 
ein offenes Herz für die Not 
der Menschen hatte, die in 
bitterer Armut leben. Vor-
ausschauend hatte er also in 
seinem Testament festge-
halten, dass ein Teil seines 
Erbes an Jugend Eine Welt 
gespendet wird. 

In tiefer Dankbarkeit nehmen 
wir dieses Legat an. Dieses 
Zeichen wirkt weit über den 
Tod hinaus und trägt ein 
Teil zu einer gerechteren 
Einen Welt bei. Legate und 
Testamente an Jugend Eine 
Welt helfen uns wichtige Pro-
jekte für bedürftige Kinder 
und Jugendliche umzusetzen 
und abzuschließen.

Vergelt 's  Got t!

Helfen macht Freu(n)de
Wir freuen uns sehr über 

die Treue und Großzügigkeit 
unseres Freundeskreises.

Ein besonderes 
Vermächtnis

Die prall gefüllte Schultüte bringt jeden Erstklassler zum 
Strahlen. Doch in Afrika ist an so einen Brauch nicht zu 
denken, denn es fehlt an allen Ecken und Enden. Nicht 
einmal der Schulstart ist gesichert. Es gibt nur wenige  
Schulbücher, oft keinen Klassenraum. Hier wird selbst ein Blei-
stift zu einem wertvollen Schatz.

Ihre Spende ermöglicht einem Kind in Afrika den 
Schulbeginn! Helfen ist so einfach!

Das bewirkt Ihre Spende:
decken das Schulgeld für ein ganzes 
Schuljahr in Sierra Leone. € 25,-

€ 60,-

€ 105,-

kosten die Schulbücher für zehn Schul-
kinder im Südsudan. Damit schreiben 
und lesen richtig Spaß macht.

ermöglichen einem Schulkind in Sierra 
Leone das Lernmaterial für den Schulab-
schluss anzuschaffen. Der Grundstein für 
die Berufsausbildung ist gelegt.

https://www.jugendeinewelt.at/schultuete

